
28 · GÖD 2-16

Pensionisten
BV 22

w
w

w.
go

ed
.p

en
sp

ow
er

.a
t

Meinung des Vorsitzenden

Via Medien wurde uns wissen gelassen, 
dass die Pensionen und damit auch die 
Pensionisten zu viel kosten, nämlich an 
Zuschüssen. Diese betrugen im vergan-
genen Jahr über 20 Milliarden Euro, 
wobei sie bei Bauern und Gewerbetrei-
benden zurückgegangen sind und unter 
dem Strich auch darauf hingewiesen 
worden ist, dass dies auch für Beamte 
gilt.

Letzteres fordert natürlich wieder zum 
Hinweis auf den (Pensionssicherungs-) 
Beitrag heraus, der mit rund einer Mil-
liarde jährlich ja nicht zu knapp ausfällt 
und von dem bei den Zuschüssen keine 
Rede ist. Lediglich das Bundesministe-
rium für Finanzen hat uns im vergan-
genen Jahr mitgeteilt, dass darauf nicht 
verzichtet werden kann.

Für die Öffentlichkeit und diverse 
volkswirtschaftliche Gruppierungen 
sind die 20 Milliarden auf jeden Fall 
zu hoch und die Argumente hierzu rei-
chen von fehlendem Investitionskapital 
bis zum Verbauen der Zukunft unserer 
Jugend. Als Patentrezepte gegen diese 
Misere werden die sofortige Hinauf-
setzung des Pensionsantrittsalters und 
die Einführung einer Pensionsautoma-
tik angepriesen. Da geht das Vorhaben 
einer Bank, sich einer Zahl von „Alt-
pensionisten“ in Richtung ASVG hin 
zu entledigen und somit die Allgemein-
heit zahlen zu lassen, fast völlig unter.

Bei der derzeitigen Wirtschaftslage und 
der hohen Zahl von Arbeitslosen wirkt 
die Forderung, das Pensionsantrittsalter 
sofort zu erhöhen einigermaßen skurril, 
weil dann die Zuschüsse ja woanders hin 

Tel.: 01/534 54-311 oder -312
Fax: 01/534 54-388 
E-Mail: office.bs22@goed.at

wandern müssten. Die Pensionsautomatik 
richtet sich nach bestimmten demogra-
phischen Gegebenheiten, nämlich dem 
durchschnittlichen Älterwerden oder 
wie es so schön heißt dem „Lebenser-
wartungskoeffizienten“, was dazu führen 
muss, dass mit steigender Lebenserwar-
tung die Höhe der Pension sinkt.

Wirtschaftlich gesehen hieße dies gar-
stiger weise, dass Pensionen erst wieder 
steigen könnten, wenn die Lebenserwar-
tung gesenkt wird, aber ich will in diesem 
Zusammenhang nicht an mittelalterliche 
Seuchen denken. Da sind wir mit unserer 
Regelung der Anpassung der Pensionen 
an die Inflation ja in lichten Höhen. 

Wie dem Letztendlich auch sei, am 29. 
Februar dieses Jahres soll über alle diese 
Fragen bei einem Pensionsgipfel beraten 
werden und ich hoffe auf positive Ergeb-
nisse, die zumindest bis zum nächsten 
Schaltjahr halten sollen.

Ich habe auch den Beitrag zitiert und 
möchte in aller Bescheidenheit darauf 
hinweisen, dass wir gerade einen neuen 
Vorstoß zumindest in Richtung Modifi-
kation vorbereiten.

Das geschieht schon aus Selbstachtung, 
denn Förderung durch unseren Beitrag 
und dafür herablassende Bemerkungen zu 
ernten, das fördert Verständnislosigkeit.

Ihr Dr. Otto Benesch
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COMPUTER & CULTURE
im Waldviertel

Die BunDesleitung Pensionisten in 

Der gewerkschaft Öffentlicher 

Dienst veranstaltet unter Diesem 

titel unD als angeBot für alle gÖD-

Pensionistinnen unD Pensionisten 

Österreichweit einen

eDv-kurs für fortgeschrittene

Termin:   Montag 9. bis Freitag, 13. Mai 2016  
Ort: Hotel „Zur Linde“, (***-Stern) 3683 Yspertal, 
Altenmarkt 1 (Hauptplatz) 
Kursumfang:  14 Unterrichtseinheiten (nachmittags) 
und Kulturangebote am Vormittag - Teilnahme freige-
stellt!

voraussetzung für Die teilnahme
•  Grundkenntnisse zur Bedienung des PC – unbedingt

erforderlich!  
•  Aufrechte Mitgliedschaft bei der GÖD (BV22 –Pen-

sionisten). 
(Anmelden können sich auch Paare unter der Voraus-
setzung, dass zumindest ein Partner diese Voraussetzun-
gen erfüllt <Mitgliedschaft> und einer am EDV-Kurs 
teilnimmt.)
Für die PartnerInnen, die nicht am Kurs teilnehmen kön-
nen oder wollen, wird ein Alternativprogramm während 
der Kursstunden angeboten. 

Kosten: Unterkunft & Verpflegung: 6 210,–
 (VP 4 Tage p.P. DZ)  | EZ-Zuschlag: 6 24,–
Vorteile für GÖD-Mitglieder: Ersatz der Reisekosten  
(Bahnfahrt: 2. Klasse sowie andere öffentliche Verkehrs-
mittel)  
Begleitpersonen (Nicht-Mitglieder): Teilnahme am 
EDV-Kurs: Plus 6 50,– , kein Ersatz der Reisekosten  
Extra Kosten: Führungen, Transfers; (NÖ-Card - soweit 
vorhanden - mitnehmen)  
Information und Anmeldung bei Kollegen OSR 
Karlheinz Fiedler, BEd, Tel.: 0664/266 3238 oder 
über E-Mail bildung@penspower.at mit Angabe von 
Namen, Geburtsdatum und Postanschrift und, wenn 
vorhanden, GÖD-Mitgliedsnummer.  
Ende der Anmeldefrist: 8. April 2016  
Mit der Anmeldung sind 6 100,– Vorauskassa zu beglei-
chen. Überweisung auf das Konto des Gasthofes Haider 
„Zur Linde“, AT38 3265 1000 0430 5660. Bitte rasch 
anmelden – Kursteilnehmer-Anzahl auf 24 begrenzt.

Programm
(Änderungen vorbehalten) 
Montag, 9. Mai:
Anreise bis 12:00 h – Mittagessen, 
15:00 – 18:30 h Kurs.
Nach dem Abendessen Führung im Heimatmuseum.
Dienstag, 10. Mai:
Vormittag: Glasbläserei Pöggstall, Pfarrkirche Neukir-
chen, Brauerei Haselbräu in Münichreith,
15:00 – 18:30 h Kurs,
alternativ: Nordic Walking, Massage. 
Abends: Beisammensein mit Vorsitzenden der Bundes-
leitung.
Mittwoch, 11. Mai:
Vormittag: Whiskywelt in Roggenreith und Stift Zwettl,
15:00 – 18:30 h Kurs,
alternativ: Hallenbad, Sauna Solarium. 
Abends: Filmabend im Kino des Heimatmuseums. 
Donnerstag, 12. Mai:
Vormittag: Bäckereimuseum Mühldorf, Schifffahrtsmu-
seum  Spitz/Donau,
15:00 – 18:30 h Kurs, 
alternativ: Wanderung zum Puschachenteich / Schloss 
Rohregg.
Abends: Vortrag „Gesund leben im Alter“ OMR Dr. 
Gerhard Brantner.
Freitag, 13. Mai:
Nach Frühstück: Räumen der Zimmer, anschließend 
Führung in der Schallaburg mit der Ausstellung „Die 
70er – Damals war Zukunft“, danach Heimreise.

sonstige hinweise    
Vor Ort verfügbar sind: Friseur, Fußpflege, Masseur, Hal-
lenbad, Sauna, Solarium, Zahnarzt und praktischer Arzt.  
Der Kurs findet im EDV – Saal der Neuen Mittelschu-
le Yspertal statt (7 Minuten Gehweg vom Hotel). Das 
Alternativ-Programm gilt für  Begleitpersonen, die nicht 
am EDV – Kurs teilnehmen werden. Betreuung des Kur-
ses: Koll. OSR Karlheinz Fiedler, BEd  
Von Karlheinz Fiedler

unser anliegen. ihre weiterBilDung
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NEUWahL dER LaNdEsLEiTUNg

Am Donnerstag, den 21. Jänner 2016 hat der Landes-
tag der GÖD-Pensionisten Burgenland in Eisenstadt 
mit Neuwahl der Landesleitung stattgefunden. Der 
aus privaten Gründen scheidende Landesvorsitzende 
Matthias Fritz konnte als Ehrengäste der Bundesver-
tretung die Vorsitzenden-StV.: Kurt Kumhofer und Edith 
Osterbauer sowie vom Landesvorstand GÖD Burgen-
land Rudolf Hoover und Andreas Hochegger begrüßen. 
Matthias Fritz berichtete über die Tätigkeiten und Wer-
ner Schaberl über die Finanzgebarung der Landeslei-

gewählt: Rudolf graf und Werner schaberl

Neu gewählte Landesleitung – gÖd-Pensionisten steiermark 
v.l.n.r.: Werner Pennitz, Reinhard Neumayer, Ursula Eitljörg, 
Johann Rotschädl, hannes Trost, georg hammerl, Walter 
Neumeister, Klaus gabriele, Veronika Luidolt, Wolfgang 
stampfl, Werner Lang und gernot Blaschon. Nicht im Bild: 
Tibor horvath

KRaFTVOLL iN EiNE NEUE 
FUNKTiONsPERiOdE

Am 20. Jänner 2016 fand der Landestag der GÖD-Pen-
sionisten Steiermark mit Neuwahl der Landesleitung 
statt. Als Ehrengäste nahmen in Vertretung des Vor-
sitzenden Dr. Otto Benesch, Bundesvorsitzender-StV. 
Kurt Kumhofer und vom GÖD-Landesvorstand Stei-
ermark Kollege Georg Tkaletz als Vertretung für den 
erkrankten Vorsitzenden Josef Pilko am Landestag teil.
Bei der Neuwahl wurden Klaus Gabriele als Vorsitzen-
der und als seine Stellvertreter Georg Hammerl und 
Werner Lang einstimmig wiedergewählt. Veronika 
Luidolt und Tibor Horvath zogen als neue Mitglieder 
in die Landesleitung ein. Aus der Landesleitung aus-
geschiedenen sind Peter Autischer, Siegfried Reischl 
und August Scherübl. Ihnen sei an dieser Stelle herz-
lich gedankt. Sie haben in der abgelaufenen Perioden 
ihre Freizeit der GÖD zur Verfügung gestellt und mit 
viel Engagement in der Landesleitung Pensionisten 
mitgearbeitet.

17. lanDestag - gÖD-Pensionisten
steiermark
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start in neue funktionsPerioDe tung in der abgelaufenen, 5-jährigen Funktionsperiode.  
Beraten und beschlossen wurden Anträge zu folgen-
den Themen: Betreuung der Homepage; Erhöhung 
der Vertretungsanteile und projektbezogene Förde-
rung; jährliche Inflationsabgeltung beim Pflegegeld; 
Abschaffung des Pensionssicherungsbeitrages; Sitz 
und Stimme für die GÖD-Pensionisten im Landesse-
niorenbeirat; rechtssichere und vereinsfreundliche 
Regelungen für Vereinsveranstaltungen. Bei der Wahl 
wurden Rudolf Graf zum neuen Vorsitzenden und Wer-
ner Schaberl als sein Stellvertreter einstimmig gewählt. 
In seinem Schlusswort bedankte sich Vorsitzender 
Rudolf Graf bei Matthias Fritz für dessen Tätigkeit in 
der Landesleitung und versprach, die Arbeit der Lan-
desleitung zum Wohl der Mitglieder in diesem Sinne 
auch zukünftig fortzusetzen.

information
Die Website der Landesvertretung GÖD-Pensionisten 
Burgenland mit aktuellen Beiträgen, Kontakthinwei-
sen, dem Team der Landesleitung uam. finden Sie im 
Internet unter www.bgld.penspower.at.
Von Franz Seckel

lanDesVertretung gÖD-Pensionisten steiermark

Die Bundesleitung wünscht der neuen Landesleitung 
Pensionisten Steiermark viel Erfolg und Durchhaltever-
mögen im Interesse ihrer Mitglieder.

gÖd-PENsiONisTEN sTEiERMaRK iM iNTERNET

Aktuelle Informationen, die von der Landesleitung her-
ausgegebenen Rundschreiben und Details zum Team 
GÖD-Pensionisten Steiermark finden Sie im Internet 
unter www.stmk.penspower.at. 



KULTUR UNd gENUss iN 
OBERiTaLiEN
san-Daniele - uDine - graDo - 
Prosecco weinstrasse-triest - 
PalmanoVa - aquileia : 
montag, 6. Bis samstag, 11. Juni 2016

Pauschalpreis p.P./Dz: € 579,– | Einbettzimmerzu-
schlag: € 75,–  Reiseschutzversicherung: € 35,–

iNKLUdiERTE LEisTUNgEN

•  Busfahrt im Komfortbus ab/bis Wien5 Nächtigungen
im 4 Sterne – Hotel RIALTO in Grado (150 m vom
Strand);

•  Zimmer mit Dusche/Bad, WC, Fön, Klimaanlage,
Sat-TV, Safe, Minibar, Halbpension (Frühstücksbuf-
fet, Abendessen);

•  Alle Ausflüge laut Programm – Reiseleitungen, Füh-
rungen und Eintritte; Besichtigung einer Schinken-
fabrik mit Verkostung, Besichtigung und Weinverko-
stung im Prosecco Weinbaugebiet, Schifffahrt von
Grado nach Aquileia.

selbst zu bezahlen sind: Etwaige weitere Eintritte
Mindesteilnehmer: 35 Personen

REisEVERLaUF

•  1.Tag - Abfahrt: 06:30 h - Wien über Graz, Tarvis und 
durch das Kanaltal nach San-Daniele – Grado 

•  2.Tag - Grado- und Udine 
• 3.Tag - Triest , Schloss Miramare 
•  4.Tag - Erlebnis Wein: Prosecco Weinstraße von Pas-

sarino bis Valdobbiadene
•  5.Tag - Schifffahrt von Grado nach Aquileia - Palma-

nova 
• 6.Tag - Heimreise. 

anmeldung (für beide Reisen) – schriftlich mit Angabe 
von: Name, Adresse, Telefon, Mitgliedsnummer und 
ev. teilnehmenden Angehörigen an Bundesvertretung 
Pensionisten in der GÖD,  1010 Wien, Schenkenstraße 
4/5, zhd. Frau Inge Siegl, E-Mail: office.bs22@goed.at 
Das ausführliche Reiseprogramm und ein Anmeldefor-
mular steht auf www.goed.penspower.at – Abschnitt: 
[URLAUB/REISEN] > [Bildungsreisen] zum Download 
zur Verfügung.
Datenstand: 2. November 2015 - Irrtum vorbehalten! FO
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Valdobbiadene - anbauregion des Proseccos - aquileia

gÖD-BilDungs- unD kulturreisen

adVENTZaUBER iN KÄRNTEN
aDVentfahrt 2016: freitag, 2. Bis 
sonntag 4. DezemBer

Erleben Sie den Wörthersee im Advent von seiner 
romantischen Seite
Arrangement-Preis pro Person im Dz: € 269,–
Ez-zuschlag: € 58,–
Programm: Stadtführung in Klagenfurt mit Besuch des 
Weihnachtsmarktes; Geführter Rundgang in Villach, 
Engerl-Schifffahrt in Velden und Besuch der Weih-
nachtsmärkte in Velden und Villach. Auf der Heimreise 
ist ein individueller Aufenthalt beim Weihnachtsmarkt 
in Graz geplant.

Leistungen: Busfahrt im Komfortbus ab/bis Wien;  
2 x Nächtigung mit Frühstück im 4* Hotel „GOLDENER 
BRUNNEN“ in Klagenfurt; 2 x Abendessen im Gasthof 
PIRKER – ca. 5 Minuten Gehzeit vom Hotel entfernt.; 
Stadtführung in Klagenfurt, geführter Rundgang in Vil-
lach und Velden; Engerl-Schifffahrt mit „Santa Lucia“.
Anmeldung: Siehe GÖD-Bildungs- und Kulturreise: 
„KULTUR und GENUSS in Oberitalien“!

unser anliegen. ihre information.

sind sie bereits angemeldet?
Mail-informationsdienst Wien und Niederösterreich

Für alle ausschließlich in Wien oder in Niederösterreich wohnenden 
GÖD-PensionistInnen mit zugang zum Internet besteht das Angebot zur 
Anmeldung zum Empfang der E-Mail-Mitglieder-Informationen ihres Bun-
deslandes. 
Anmeldung und Informationen
• Mitglieder aus Wien auf www.goed.penspower.at
• Mitglieder aus Niederösterreich auf www.pensionisten.goednoe.at
Der Anmeldebutton ist (ausgenommen auf den Startseiten) auf allen 
Seiten in der linken Spalte oben zu finden.
Anmeldungen von in anderen Bundesländern wohnenden Mitgliedern 
sind aus organisatorischen Gründen leider nicht möglich.
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